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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Laichingen : TSV Blaubeuren 
Samstag, 25.02.2023, 15:00 Uhr

Niederlage für den TSV Laichingen in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 2

Als Gerhard Stetter sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Laichingen besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Laichingen meist auf verlorenem
Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Mayer und Stetter, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Gekämpft bis zum Schluss hatten Lehner / Wagner im Match
gegen Mayer / Authaler. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beim anschließenden
8:11, 7:11, 4:11 gegen Stetter / Schnalzger fanden Schmid / Schwenkedel von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schnalzger /
Staudenmaier konnten Zeifang / Schmauder anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Jonas
Zeifang und Gerhard Stetter, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Zeifang ein
sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Hin und her schaukelte das Match zwischen Herbert Schmid und Stefan Mayer, bevor das
zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Beim
Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Das Einzel zwischen Thomas Schwenkedel und Stephan Schnalzger endete wiederum mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Pascal Schnalzger war für Oliver Lehner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch dagegen Philipp Wagner beim 3:0
gegen Niklas Staudenmaier und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim 6:11, 5:11, 6:11 gegen Dominik Authaler fand wiederum Thorsten Schmauder
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:7. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Jonas Zeifang bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Mayer ab dem ersten Ballwechsel. Herbert Schmid hatte
nachfolgend gegen Gerhard Stetter bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu
holen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Laichingen nun ein Punktekonto von 3:23 Punkten auf,
während der TSV Blaubeuren vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den Sport-Club
Bach ansteht, 12:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Laichingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den SF Dornstadt.

 Statistik:
 TSV Laichingen
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Doppel: Lehner / Wagner 0:1, Schmid / Schwenkedel 0:1, Zeifang / Schmauder 0:1 
Einzel: J. Zeifang 0:2, H. Schmid 0:2, T. Schwenkedel 1:0, O. Lehner 0:1, P. Wagner 1:0, T.
Schmauder 0:1 

 TSV Blaubeuren
Doppel: Stetter / Schnalzger 1:0, Mayer / Authaler 1:0, Schnalzger / Staudenmaier 1:0 
Einzel: S. Mayer 2:0, G. Stetter 2:0, P. Schnalzger 1:0, S. Schnalzger 0:1, D. Authaler 1:0, N.
Staudenmaier 0:1


